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„Nichts ist beständiger 
als der Wandel!“ 

Liebe Blombergerinnen und 
Blomberger, 

Mit diesem Zitat beschrieb der 
Philosoph Heraklit von Ephesus 
(etwa 540 – 480 v. Chr.) einen Zu-
stand, der gerade heute besonders 
aktuell ist. Die CDU Blomberg er-
fährt seit einigen Monaten intensiv 
diesen Prozess der Erneuerung. Das 
bezieht sich aber nicht auf das neue 
Format unseres TOP. Ohne Wandel 
und Veränderung fehlen Schwung, 
Ideen und die Freude, z.B. an der po-
litischen Arbeit, aber sicherlich auch 
an anderen, persönlichen Dingen in 
unserem Leben.

Ein besonderer Grund für diesen 
Wandel sind für die Blomberger CDU 
ihre neuen Mitglieder. Sie bringen 
neue Sichtweisen ein, brechen 
alte Strukturen auf und beleben 
so die politische Diskussion und 
das Miteinander. Es erfordert viel 
Kompromissbereitschaft, die unter-

schiedlichen Meinungen zu bündeln. 
Aber es macht Freude, einen Prozess 
dadurch zu Entscheidung und Um-
setzung reifen zu sehen.

Mit dieser Freude an der politi-
schen Arbeit betreibt die CDU Blom-
berg nun die Bildung einer „Jungen 
Union“ für die Blomberger Jugend, 
die bereits einige Mitglieder zählen 
kann. Darüber hinaus konnten viele 
engagierte Menschen für politische 
Arbeit im eigenen Umfeld gewon-
nen werden. Politik ist wieder Thema

Diese positive Stimmung und 
Freude zur Veränderung innerhalb 
der CDU Fraktion bewirkte aber 
noch etwas: Mit der Nominierung 
von Jörg Malzahn freuen wir uns, 
nun allen Blomberger Wählerinnen 
und Wählern zur Wahl am 25. Mai 
2014 einen kompetenten Spitzen-
kandidaten für das Bürgermeister-
amt präsentieren zu können. Damit 
haben wir zum Abschluss des Jahres 
eine gute Ausgangslage für eine er-
folgversprechende politische Arbeit 
geschaffen, die Blomberg voranbrin-
gen kann.

 Für die kommenden Feiertage 
wünsche ich Ihnen und Ihren Fa-
milien erholsame und besinnliche 
Tage, ein schönes Fest und ein 
gesundes, glückliches Jahr 2014.

Ihr F.-W. Meier

Stadtverbands-
versammlung 
stellt Weichen 
für die Zukunft

Auf der am 27. 11. 2013 stattgefun-
denen Stadtverbandsversammlung 
der CDU Blomberg konnte der 
Vorsitzende Thomas Spieker neben 
den erschienen CDU Mitgliedern 
auch die neue Kreisvorsitzende der 
CDU Lippe Kerstin Vieregge und den 
Kreisgeschäftsführer Jens Hankemeier 
begrüßen.

Kerstin Vieregge gab einen kurzen 
Überblick über Ihre zukünftigen 
Schwerpunkte Ihrer Arbeit als Kreis-
vorsitzende und nahm die Mitglieder 
auf eine Vorschau der anstehenden 
Kommunalwahl 2014 mit.

Dies passte sehr gut zu der ab-
zuarbeitenden Tagesordnung der 
Versammlung. Auf Ihr wurden die 
Wahlkreiskandidaten und Listenplät-
ze sowie die Kreistagskandidaten 
gewählt. Besonders hervorzuheben ist 
das einstimmige Votum für unseren 
Bürgermeisterkandidaten Jörg Mal-
zahn.

Fraktionsvorsitzender Friedrich 
Wilhelm Meier und Stadtverbandsvor-
sitzender Thomas Spieker waren mit 
dem Ergebnis der Versammlung sehr 
zufrieden und sehen sich für den Kom-
munalwahlkampf 2014 gut aufgestellt. 

Allen Le-
sern ein 
Frohes 
Weih-

nachtsfest 
und ein 
glückli-

ches Neues 
Jahr 2014

Adventszeit in 
Blomberg
auf Seite 14

CDU-Kreisvorsitzende Kerstin Vieregge, Bürgermeisterkandidat 
Jörg Malzahn und Stadtverbandsvorsitzender Thomas Spieker
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JAGALLA
MALERBETRIEB

Anstriche aller Art Fassadendämmung
Tapezierarbeiten Bodenbeläge

Jahnstraße 7 Telefon 05235 / 6334
32825 Blomberg Mobil 0177-7776334
www.malerbetrieb-jagalla.de	 info@malerbetrieb-jagalla.de

Blomberger Versorgungsbetriebe GmbH

Nederlandstraße 15 • 32825 Blomberg
Telefon 05235 | 95020 • www.bvb-blomberg.de

Tischlerei U. Wächter
Westerholz 4
32825 Blomberg
fon: + 49 (0) 52 35 - 88 56
fax: + 49 (0) 52 35 - 82 55
e-mail: info@tischlerei-blomberg.de
http://www.tischlerei-blomberg.de/

Bau - und Möbeltischlerei
Innenausbau
Sicherheitstechnik
Bestattungen

www.lipper-handwerk.de

Wissen Sie, wo Ihre Wärme bleibt?
In diesem Winter findet wieder 

eine Thermografie-Aktion der 
Blomberger Versorgungsbetriebe 
GmbH (BVB) statt. Interessierte 
können sich zum Aktionspreis von 
120€ Ihr Gebäude untersuchen 
lassen. Ergänzend findet am 28. 
November ab 19 Uhr ein Infoabend 
im Energie Treff statt.

Für die Durchführung der 
Gebäudethermografien wurden 
Experten der Firma delta GmbH 
beauftragt. „Hierdurch können wir 
den Bürgern die Schwachstellen 
Ihrer Gebäude in einem professi-
onellen Gutachten zu einem sehr 
guten Preis aufzeigen“ erklärt 
BVB-Projektkoordinator Christian 
Vattrodt. 

Eine Gebäudethermografie 
kann ausschließlich in der kalten 
Jahreszeit durchgeführt werden. 
Die Anmeldung zur diesjährigen 

Aktion ist noch bis zum Jahresende 
möglich. Die Durchführung erfolgt, 
je nach Witterungsverhältnissen, 
in den folgenden Monaten.

Den Vortrag im Energie Treff 
wird Dipl.-Ing. Axel Hartung der 
delta GmbH halten. Neben der 
Erläuterung der Gebäudethermo-
grafie Aktion geht der Experte 
anhand von Praxisbeispielen auf 
verschiedenste Wärmebrücken 
und mögliche Handlungsempfeh-
lungen ein.

Der Vortrag wird kostenlos ange-
boten. Eine vorherige Anmeldung 
ist erforderlich bei Ulrike Reineke 
05235 / 9502-3041 oder per E-Mail 
an service@bvb-blomberg.de.

Am Infoabend wird unter allen 
Teilnehmern eine kostenlose Ge-
bäudethermografie verlost.

Vortrag zur Thermografie Aktion der Blomberger Versorgungsbetriebe

Wir sind eine offene, poli-
tisch ambitionierte, aber auch 
fröhliche Fraktion. Wir arbeiten 
ebenso gerne zusammen  an 
politischen Themen, wie wir 
auch einfach nur mal miteinander 
„schnacken“. Wer bei der CDU 
Blomberg mitmachen möchte, ist 
uns herzlich willkommen

Treffpunkt ist um 19:30 Uhr 
an jedem 1. und 3. Dienstag im 
Monat „Bei Heini“. 

Einfach mal reinkommen oder 
für einen ersten Kontakt schrei-
ben unter: www.cdu-blomberg.
de. Wir freuen uns auf Sie/ euch! 

Gemeinsam gestalten wir Blom-
bergs Zukunft! 
Sie sind/ ihr seid eingeladen.

Herzliche Grüße
Thomas Spieker und 
Friedrich-Wilhelm Meier

Neue Torstraße 38, Blomberg

Partyservice

Besondere Öffnungszeiten 
zur Weihnachtszeit

- Heiliger Abend ab 21.00 UHr
- 1. und 2. Weihnachtsfeiertag 
ab 20.00 Uhr
- Silvester ab 19.00 Uhr (Tisch-
reservierung erbeten)

Herzlich Willkommen
bei der CDU Blomberg!
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• Physiotherapie

• Krankengymnastik

• Reha-Sport

• Massagen

• Fitness

• Kurse 

• Kickboxen

• Sauna

Telefon (05235) 502 49 30
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Praxis für Physiotherapie

Fitness- & Therapiezentrum
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www.feelgood-blomberg.de 

32825 • Blomberg 

Verändern Sie aktiv Ihre 
Lebensweise. Lernen Sie 

gesund zu essen, richtig zu trainieren und positiv zu denken.

O�  zieller 
Physiotherapie-

Partner des 
Frauenhandball-
Bundesligisten
HSG Blomberg-

Lippe.
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am 25. Mai 2014 ist Kommunal-
wahl. Neben dem Stadtrat wird 
gleichzeitig auch der Bürgermeister 
gewählt. Hier können Sie mit Ihrer 
Teilnahme und Ihrer Wahlstimme 
eine wichtige Richtungsentschei-
dung in Blomberg treffen. 

Unser Bürgermeisterkandidat stellt sich vor
Sehr geehrte Blombergerinnen und 
Blomberger,

Ich möchte  mich als Ihr Bürger-
meisterkandidat für alle Blomberge-
rinnen und Blomberger vorstellen. 

Mein Name ist Jörg Malzahn und 
ich bin 43 Jahre alt.  Zusammen mit 
meiner Frau Ulrike und meinen drei 
Kindern wohnen wir seit 12 Jahren in 
unserem Haus in Istrup. Aufgewach-
sen bin ich in Brüntrup, wo meine 
Eltern seit 1969 wohnen.

Nach dem Besuch der Grund-
schule Istrup und der Realschule in 
Blomberg habe ich eine Ausbildung 
zum Verwaltungsfachangestellten 
bei der Stadtverwaltung Blom-
berg absolviert und war dort in 

unterschiedlichen Bereichen, wie 
dem Liegenschaftsamt und dem 
Hauptamt, tätig. Nach Abschluss 
einer Zusatzausbildung zum 
Verwaltungsfachwirt bin ich seit 
mehreren Jahren als Koordinator 
für die EDV- und Medientechnik 
aller Schulen und Kindergärten 
bei der Stadtverwaltung der Alten 
Hansestadt Lemgo  zuständig. Seit 
dem Jahr 2012 setze ich mich als 
Personalratsvorsitzender für die 550 
Beschäftigten der Stadt ein. 

In meiner Freizeit spiele ich gerne 
Tennis und bin Mitglied der Tennis-
abteilung des Sportvereins Cappel.

Die Schwerpunkte meiner Arbeit 
als Bürgermeister werden sein:

- Familienpolitik
- Gewerbepolitik
- Infrastruktur
- Stärkung von Ehrenamt und
   Vereinen

Zunächst die Familienpolitik: Nur 
durch den Zuzug von jungen Fami-
lien und dem Verbleib von älteren 
Mitbürgern bleibt Blomberg im 
lippischen Südosten zukunfts- und 
wettbewerbsfähig. Das Programm 
„Jung kauft Alt“ wird hierzu Anreize 
bieten. Ich möchte es jungen Fami-
lien ermöglichen, in Blomberg und 
auch in den Ortsteilen ein Eigen-

heim zu erwerben.
Außerdem werde ich meinen 

Fokus auf ein wirtschaftlich starkes 
Blomberg setzen. Eine wirtschafts-
freundliche Politik ist mir wichtig. 
Blomberg muss auch für Unterneh-
men attraktiv bleiben und es ist eine 
Aufgabe, neue hinzuzugewinnen. 
Meine klare Meinung dazu: Die 
Gewerbesteuer darf in Blomberg 
nicht noch weiter steigen. Dies ist 
eine Grundvoraussetzung für die 
Neuansiedlung von Unternehmen 
und damit für die  Schaffung neuer 
und die Erhaltung bestehender Ar-
beitsplätze. 

Damit die Gewerbesteuer nicht 
noch weiter steigt, werde ich auf 
eine ausgewogene Balance zwi-
schen Einnahmen und Ausgaben 
achten.

Ich sehe es als kommunale Kern-
aufgabe, ein wirksames Programm 
für die Sanierung und Erhaltung un-
serer Infrastruktur, z. B. der Straßen 
und Wege, aufzustellen und umzu-
setzen. Die Erhaltung dieser Werte 
ist mir ein persönliches Anliegen 
und geht vor Prestigeprojekten und 
muss natürlich mit der finanziellen 
Lage der Stadt Blomberg vereinbar 
sein.

Die Stärkung der örtlichen 
Vereine und des Ehrenamtes hat 

für mich eine große Bedeutung. 
Hierzu haben wir  schon jetzt ein 
Förderprogramm beantragt, das der 
wichtigen Arbeit der zahlreichen 
Vereine in den Dörfern und in der 
Stadt zugute kommen soll. 

Blomberg ist meine Heimat. 
Daher liegt mir unsere schöne 
Gemeinde mit seinen Dörfern und 
dem unverwechselbaren Flair des 
Zentrums besonders am Herzen. 

Ich werde als Verwaltungsfach-
mann, der das Rathaus auch schon 
von innen kennt,

die Vielfalt der gesamten Kom-
munalpolitik nutzen und für neue 
Ideen offen sein. Entscheidungen 
sollen, zum Vorteil der gesamten 
Bürgerschaft,  nach Tauglichkeit, 
Wirtschaftlichkeit und nicht nach 
Partei-Kriterien gefasst werden.

Ich möchte alle Blombergerinnen 
und Blomberger ausdrücklich er-
mutigen, ihre Kreativität und Ideen 
zum Wohle der Stadt einzubringen 
und sich in die Blomberger Politik 
„einzumischen“.

Ich freue mich auf einen fairen 
und sachlichen Wahlkampf, 
zusammen mit dem sehr moti-
vierten, erfahrenen und gleich-
zeitig verjüngten Team der CDU 
Blomberg.

Ihr Bürgermeisterkandidat
Jörg Malzahn

Walter Kern: CDU will Ärzteversorgung in OWL sicherstellen

Der CDU-Änderungsantrag 
zum Haushaltsgesetz 2014 zur 
praktischen Medizinerausbildung 
mit der Medizinischen Fakultät 
in Ostwestfalen-Lippe wurde im 
Haushalts- und Finanzausschuss 
des Landtags abgelehnt. Geplant 
war die Erhöhung zugunsten der 
ostwestfälisch-lippischen Region 
des Baransatzes auf 5 Millionen 
€ und die Ausbringung einer Ver-
pflichtungsermächtigung von 80 
Millionen €. 

„Vor dem Hintergrund der 
zunehmend schlechteren Ärzte-
versorgung im ländlichen Raum 
insbesondere in OWL, wo zukünf-
tig jährlich zusätzlich 170 Ärzte 
fehlen, ist es notwendig die Zahl 
der Medizinstudienplätze auszu-
bauen“, schauen die Abgeordne-
ten skeptisch in die Zukunft und 
fordern die Landesregierung auf, 
die Region Ostwestfalen stärker 
in ihre Regierungsentscheidungen 
einzubeziehen. „Die Errichtung 
einzelner Fakultäten fällt in die al-
leinige Zuständigkeit der Länder – 

so kann der Verweis auf den Bund 
nicht als Argument herangezogen 
werden.“, erklärt der Lemgoer 
Landtagsabgeordnete Walter Kern.

Die Landtagsabgeordneten 
Walter Kern und Ralf Nettelstroth 
stellen deutlich heraus, dass „ge-
rade im Studienfach Medizin der 
Studienort eine starke regionale 
Bindungskraft entfaltet“. Deshalb 
werde laut Ralf Nettelstroth durch 
den Aufbau einer Medizinischen 
Fakultät die Aufmerksamkeit von 
Studienbewerbern und Studieren-
den auf die Region gelenkt sowie 
die regionale Bindung und die 
Niederlassungsbereitschaft der 
Ärztinnen und Ärzte erhöht.

Ralf Nettelstroth hatte sich 
bereits in der Vergangenheit als 
Mitglied des Wissenschaftsaus-
schusses, Walter Kern als Mitglied 
des Gesundheitsausschusses, 
für die Einrichtung einer Medi-
zinfakultät OWL stark gemacht. 
„Rot-Grün muss endlich eine 
nachhaltige Ärzteversorgung in 
unserer Region sicherstellen. Die 

Erneuter Schlag ins Gesicht: Rot-Grün verschließt die Augen vor dem Ärztemangel

SPD-Landtagsabgeordneten aus 
OWL sind aufgefordert, ihr Wahl-
versprechen für die Einrichtung ei-
ner Medizinischen Fakultät in OWL 

einzulösen und sich entgegen ihres 
Wortbruchs hinter die Position der 
CDU zu stellen!“, betonen die bei-
den Abgeordneten ausdrücklich.
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Schöneberger Straße 27

32825 Blomberg
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Innenrenovierungen . Außenanstriche . Wärmedämmung 
Gerüstbau . allgemeine Maler- und Lackierarbeiten

Heizung . Sanitär . Solaranlagen

Eschenbruch: 
Viel Glück im neuen Haus 

Von Manfred Krokowski
Nun soll es bald ans Feiern ge-

hen. In den letzten Monaten haben 
Bauleute und die Eschenbrucher 
das neue  Dorfgemeinschafts-
haus auf das Fundament gestellt, 
das eine starke Gemeinschaft 
ausmacht. Die Bürgerinnen und 
Bürger haben durch viele ehren-
amtlichte Arbeitsstunden zum 
guten Gelingen und zum Charakter 
des Hauses beigetragen.

Auch die formelle Seite ist ein-
gestielt. Der Betriebsausschuss 
der Blomberger Immobilien- und 

Grundstückverwaltung BIG hat 
den Vertrag zwischen der Dorfge-
meinschaft Eschenbruch und der 
Stadt zur Genehmigung durch den 
Rat vorbereitet, so dass der Unter-
zeichnung nichts mehr im Wege 
steht. Sobald die Restarbeiten 
abgeschlossen sind, erfolgt laut 
Betriebsleitung BIG die offizielle 
Einweihung.

Schon jetzt wünscht die CDU 
Blomberg der Dorfgemeinschaft 
Eschenbruch und ihren Vereinen 
immer schöne und glückliche 
Zeiten im neuen Haus.

Weihnachtskonzert 
mit Quintessence
„Süßer die Saxofone nie klin-
gen!“
15. Dezember 2013, 18:00 Uhr
Klosterkirche Blomberg, im 
Seligen Winkel
Karten sind bei Blomberg Mar-
keting, Neue Torstr. 25 erhältlich
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Neue Torstraße 8  .  Blomberg
Tel. 0 52 35 / 73 55

BLUMEN

Wir wünschen unseren Kunden
eine schöne Adventszeit

LANGER STEINWEG 14  .   32825 BLOMBERG  .   TEL .:  05235 / 5110

Dienstag – Freitag 8 – 18 Uhr  .   Samstag 7 – 13 Uhr

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches Neues Jahr.

SMBSMBS
MB

SMB
Ihr Spezialist am Bau

Neubau - Umbau - Altbausanierung
Landwirtschaftlicher und gewerblicher Hallenbau 
LKW-Waagenbau - Kleinkläranlagen mit und ohne 
SBR-Technik - Regenwassernutzung - Pflasterungen 
Meisterbetrieb

Müchler Bau Rotdornweg 3 Tel: 0 52 36 / 5 62
32825 Blomberg Fax: 0 52 36 / 7 25
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Äpfel + Birnen
aus eigener Plantage
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Mo-Mi+Fr 9-12+15-18 Uhr

Sa 9-13 Uhr, Do geschlossen
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Blomberg- Tintrup 
05235 / 7262 

www.obsthof-brunsiek.de 

Blomberg-Tintrup
05235 / 7262

Weihnachtsbäume
frisch geschlagen

ab 13.12.

Hofladen:

Inh. Klaus Bröker
Langer Steinweg 18
32825 Blomberg

Weihnachtszeit – Lesezeit
Den Zauber der aktuellen Literatur erleben

selbstverständlich in Ihrer Buchhandlung
aber auch bequem zu Hause

www.buch-budde.de

Langer Steinweg 18
32825 Blomberg

Inhaber: Klaus Bröker

Jetzt an Weihnachten 
denken und 

ein Buch verschenken!

Wir wünschen allen Kunden, 
Freunden und Bekannten eine 

besinnliche Adventszeit.

Langer Steinweg 18
32825 Blomberg

Inhaber: Klaus Bröker

Jetzt an Weihnachten 
denken und 

ein Buch verschenken!

Wir wünschen allen Kunden, 
Freunden und Bekannten eine 

besinnliche Adventszeit.

Tel. 05235/5995
www.buch-budde.de

eMail: buch-budde@t-online.de

Lesestoff zum Wünschen 
und Verschenken

Kehrtwende beim Winterdienst- 
Droht wieder Winterchaos in Blomberg?
Von Jörg Kleinsorge

Mit der Erledigung des Win-
terdienstes waren bisher die 
Blomberger Bauhofmitarbeiter 
beauftragt. Dann erfolgte seitens 
der SPD geführten Verwaltung der 
Beschluss,  künftig Fremdfirmen 
zu beauftragen. Jetzt ist es Anfang 
Dezember und der Winter steht 
unmittelbar bevor. Die Vergabe an 
private Firmen ist ins Stocken gera-
ten. Bis heute ist nicht klar, wer mit 
dem Winterdienst beauftragt wird! 
Die privaten Firmen haben ihre Be-
reitschaft, Winterdienstleistungen 
für die Stadt zu erbringen, bereits 
zurückgezogen. Eine vorausschau-
ende verlässliche Planung sieht 
anders aus. In den letzten Jahren 
kam es oft zu extremen Wetterer-
eignissen.  Die CDU-Fraktion pocht  
deswegen auf die sofortige Sicher-
stellung eines ordnungsgemäßen 
funktionierenden Winterdienstes. 
Die Stadt ist dazu verpflichtet. Das 
ist ein grundsätzlicher Bestandteil 
der öffentlichen Daseinsvorsorge 
und des Katastrophenschutzes. 

Im Übrigen ist dies kein ord-
nungsgemäßer Umgang mit den 
Mitarbeitern. Diese arbeiten hart 
zum Wohl der Stadt und ihrer Be-
wohner. Sie haben das Recht auf 

verlässliche Zusagen. Insbesonde-
re mit Rücksicht auf ihre Familien 
und Ehepartner, die Planungssi-
cherheit über die Feiertage und 
Wochenenden wollen.

Zukünftiger Winterdienst kann 
daher nur in einem vernünftigen 
Miteinander Privater, als auch öf-
fentlicher Räumkapazitäten beste-
hen. Hier ist mit Augenmaß eine 
insgesamt zutreffende passende 
Lösung zu finden. Die CDU- Rats-
fraktion steht bereit, diese Lösung 
zeitnah miteinander zu finden. 

Nachtrag: Mittlerweile ist es in 
der Schlichtung  der einberufenen 
Einigungsstelle zu einer Abstim-
mung gekommen. Mehrheitlich 
wurde in einem nicht-öffentlichen 
Teil der Beschluss gefasst, dass der 
Winterdienst probeweise extern 
vergeben werden kann. Dieses 
hat der Bürgermeister auch sofort 
zum Anlass genommen, den am 
13.11.2013 gleichlautenden Rats-
beschluß zur Privatisierung zum 
Vollzug zu bringen.

Es bleibt nun abzuwarten, ob 
in dieser Saison der privatisierte 
Winterdienst die anfallenden 
Aufgaben zur allgemeinen Zufrie-
denheit erledigen kann.
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Malerbetrieb
Wilfried Golücke
Hohenrenner Weg 9b
32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 - 85 54
www.mm-blomberg.de

Innenraumgestaltung . Anstrich- und Tapezierarbeiten
PVC- und Teppichböden . Fassadenanstrich und Gestaltung
Vollwärmeschutz . allgemeine Maler- und Lackiererarbeiten

www.lipper-handwerk.de

Sven Melchert

Reelkirchener Straße 15
32825 Blomberg

Telefon: 0170/2380682

Bürgerantrag zum Busverkehr
von Wolfgang Humke

Die Linienführung der Busse 
sollte nach Beendigung der aktu-
ellen Bauarbeiten in der Innenstadt 
nicht wieder geändert werden. Die 
neue Linienführung, die Haltestel-
le vor der Deutschen Bank wird 
nicht mehr angefahren, bringt für 
alle Beteiligten nur Vorteile. Alle 
Verkehrsteilnehmer, egal ob Fuß-
gänger oder Autofahrer, erleben 
ein stressfreies und sicheres Mit-
einander. Außerdem entstehen so 
sieben zusätzliche PKW - Parkplät-
ze. Auch die Busfahrer freuen sich, 
dass sie sich nicht mehr durch die 

engen Straßen um den Marktplatz 
quälen müssen.

Eine ganz wichtige Erkenntnis 
hat es außerdem noch gegeben. 
Die Fahrpläne funktionieren  und 
die Fahrgäste bleiben nicht aus. In 
der Vergangenheit wurde von den 
Betreibern der Buslinien gerade 
diese beiden Argumente vorge-
tragen, um eine Änderung der 
Linienführung zu verhindern.

Die aktuelle Praxis beweist je-
doch:  „ES GEHT“.

Der Bürgerantrag wird noch im 
Dezember 2013 in den Ausschüs-
sen behandelt.

Gedenken an Heinrich Vesting
Die CDU Blomberg verabschie-

det sich von dem Bäckermeister 
Heinrich Vesting, der im letzten 
Monat im Alter von 89 Jahren 
verstarb. Er war ein Blomberger 
Politiker, der sich über viele Jahre 
für unsere Stadt und die lippische 
Heimat einsetzte. Ihm gebührt 
Dank für seine Arbeit und das 
persönliche Engagement in der 
CDU Fraktion, im Rat der Stadt 
Blomberg von 1970 bis 1975, sowie 
im Kreistag des Kreises Lippe von 
1973 bis 1994.

 Pokalkegeln der Falkenrottfrauen

Während die Männer zum Ba-
taillonsschießen in der Schießhalle 
weilten,  trafen sich die Schützen-
schwestern vom Falkenrott zu 
einem Spaziergang rund um die 
Stadt.  Im Anschluss wurde im 
Rottlokal, dem Hotel Deutsches 
Haus, die Siegerin beim Pokalke-
geln gesucht. 

Nach spannendem Wettkampf 

kam es zu folgendem Ergebnis:
Der 1. Platz ging an Helga de 

Vos, die „Lustige 7“  errang Hiltrud 
Wentzlaff, und der neu gestiftete 
Spaßpokal ging in die Hände von 
Heidi Funke. 

Nachdem man sich beim ge-
meinsamen Essen gestärkt hatte, 
wurde noch lange in fröhlicher 
Runde zusammen gesessen.

Weihnachtsbasar im ALZ 
Von Wolfgang Humke

Am 24.11.fand wieder der tra-
ditionelle Weihnachtsbasar des 
Arbeitslosenzentrums in der ehe-
maligen Kreisberufsschule statt. 
Auch in diesem Jahr haben die 
ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfer wieder eine tolle Arbeit 
geleistet. In der liebevoll herge-
richteten Ausstellung wurden 
selbst hergestellte Dekorationen 
und Geschenkartikel zum Ver-
kauf angeboten. Einige Artikel 
waren auch gespendet, ebenso 
wie das reichhaltige Angebot des 
Kuchenbuffets. Die Erlöse aus den 
Verkäufen kommen direkt dem 
Arbeitslosenzentrum zugute. 

Ein kleiner Wermutstropfen 
blieb jedoch: Gleichzeitig hieß 
es auch Abschied nehmen von 
den alten Räumen. Nach über 30 
Jahren wird das ALZ zukünftig am 
Lehmbrink 6 anzutreffen sein. Dort 
werden die Räume der ehemaligen 
Schwesternstation im Gemein-
dezentrum der katholischen St. 
Martin Gemeinde bezogen. 

Das Gebäude am alten Standort 
in der Bahnhofstrasse wird dem-
nächst abgerissen. Wie wir bereits 
berichteten, entsteht dort ein 
modernes Dienstleistungszentrum 
des Kreises  für den lippischen 
Südosten.

Schöner Abschied vom alten Gebäude
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32825 Blomberg  .  Hellweg 1 (An der B 1)
Tel. (0 52 35) 78 97  .  Fax (0 52 35) 99 47 45
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Minus in der Kasse
von Friedrich-Wilhelm Meier 

Gut 2,6 Mio € fehlten dem Käm-
merer noch vor einigen Wochen zu 
einem ausgeglichenem Haushalt. 
Durch voraussichtliche Erstat-
tungen durch das Land NRW aus 
dem Einheitslastenabrechnungs-
gesetz von wird sich dieser Fehl-
betrag nun glücklicherweise um 
ca. 1,7 Mio € reduzieren. Schwierig 
bleibt die städtische Haushaltslage 
dennoch.

Entsprechend umsichtig stellte 
die CDU Blomberg daher ihre 
Änderungsanträge zum Haushalt 
2014 welche nachstehend aufge-
führt sind:

Förderung der örtlichen 
Vereine in der Gemeinde 
Blomberg

Die CDU-Blomberg möchte 
die Blomberger Vereine, Familien 
und Alleinerziehende mit Kindern 
fördern und beantragt für das 
Haushaltsjahr 2014 ein Förderpro-
gramm für den Beitritt zu örtlichen 
Vereinen in Blomberg in Höhe von 
5.000 Euro aufzulegen.

Die örtlichen Vereine in Blom-
berg tragen zum gesellschaftlichen, 
ehrenamtlichen Engagement, 
zu kulturellem und sportlichem 
Zusammenhalt in Blomberg bei. 
Wir möchten die örtlichen Vereine 
unterstützen und den Blomberger 
Bürgerinnen und Bürgern einen 
Anreiz bieten, sich in den Blomber-
ger Vereinen zu engagieren. Das 
Angebot soll sich primär an Kinder 
und Jugendliche bis zum Alter von 
14 Jahren und deren Eltern richten.

Eltern, die Ihr Kind in einem 
örtlichen Blomberger Verein an-
melden, bekommen den ersten 
Jahresmitgliedsbeitrag in Höhe 
von max. 100 Euro finanziert.

Das Angebot richtet sich an alle 
Einkommens- und Bevölkerungs-
schichten. Der Fördertopf soll 
5.000 Euro betragen. Die Vergabe 

erfolgt nach dem Motto: „Wer zu-
erst kommt, mahlt zuerst“, bis der 
Fördertopf erschöpft ist.

Bankette der Gemeinde-
straßen / Wirtschaftswege 
räumen

Die CDU Fraktion beantragt, zur 
Räumung der Bankette der Ge-
meindestraßen / Wirtschaftswege 
15.000,- im Haushalt vorzusehen.

Überwuchernde Grünstreifen 
im Seitenbereich von Straßen und 
Wegen erschweren den Regenwas-
serabfluss von der Straße erheb-
lich, wodurch insbesondere in den 
Wintermonaten die Straßenbelege 
in Mitleidenschaft gezogen wer-
den. Vor dem Hintergrund einer 
möglichst langen Werterhaltung 
sind die Bankette regelmäßig zu 
säubern.

Aufschub von Maßnahmen bei 
der Umsetzung Reduzierung 
des  städtebaulichen Entwick-
lungskonzeptes

Die CDU Fraktion beantragt, 
die Investitionen für das städte-
bauliche Entwicklungskonzept 
vollständig auf das Folgejahr zu 
verschieben.

Grundsätzlich steht die CDU 
dem städtebaulichen Entwick-
lungskonzept (StEK) positiv ge-
genüber und hat dieses mehrfach 
bekräftigt.

Gleichwohl ist seitens der CDU 
immer darauf hingewiesen wor-
den, dass derartige Maßnahmen  
nur bei einer gesicherten Haus-
haltslage verantwortungsvoll sein 
können.

Die aktuelle Haushaltslage und 
dessen Ausgleich ist nun, wie 
unstreitig festzustellen ist, weit 
von einem gesicherten Zustand 
entfernt.

Blomberger Haushalt 2014 bleibt trotz Verbesserungen im Soll

Rückstellung eines Haushalts-
postens für das SPROSS- Café 
im Haushalt 2014 der Stadt 
Blomberg

Nach dem CDU- Antrag vom 
04.09.13 befürworten wir die Unter-
stützung dieser wichtigen sozialen 
Maßnahme mit 1.500 € 

Sekundarschule Blomberg

Die CDU Fraktion beantragt, 
für die Sekundarschule 15.000,- im 
Haushalt vorzusehen.

Wie durch die Rückmeldungen 
ersichtlich, wird die Sekundarschule 
gut angenommen,       möglicherweise 
sogar vierzügig zu führen sein. Daher 
sind entsprechende Veränderungen 
in den Räumlichkeiten zu planen und 
durchzuführen. Gegebenenfalls ist 
die Ausstattung zu ergänzen.

Deckelung von Investitionen

Die CDU Fraktion beantragt, für 
jede Investition, und  speziell bei 
Baumaßnahmen, eine Kostenober-
grenze festzulegen.

Es ist immer wieder festzustellen, 
dass Baumaßnahmen und andere 
Investitionen die geplanten Kosten 
deutlich übersteigen (z.B. Martini-
turmplatz). Insofern erscheint es 
sinnvoll, in dem bereits verabschie-
deten Kostencontrolling den Punkt 
Kostendeckelung hinzuzufügen. 
Die vorherige Festlegung einer 
solchen Obergrenze reduziert die 
Gefahr der städtischen Schulden-
spirale und fördert zugleich die 
kritische Würdigung hinsichtlich 
der Kosten – Nutzen – Balance der 
betreffenden Maßnahme.
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Daniel Klein
Wahlkreis: 8 	 Innenstadt
Wahllokal: 	 Bürgerhaus
Persönliches:	 verheiratet
Beruf:		  Techn. Ange-
stellter

Marcel Schlepper
Wahlkreis: 7 	 Innenstadt
Wahllokal:	 Schießhalle
Persönliches:	 18 Jahre, ledig
Beruf:		  Abiturient

Marianne Petersmeier
Wahlkreis: 6	 Innenstadt
Wahllokal:	 Elisenstift
Persönliches:	 38 Jahre, 
		  verheiratet,
		  2 Kinder
Beruf:		  Malermeiste-
rin und Sozialarbeiterin

Andreas Runte
Wahlkreis: 5	 Innenstadt 
Wahllokal: 	 ev.-luth. Ge-
meindehaus
Persönliches: 	 53 Jahre, 
		  2 Kinder, 
		  2 Enkelkinder
Beruf:		  Maschinen-
baumeister, Betriebswirt

Hans-Joachim Röhr
Wahlkreis: 4 	 Innenstadt
Wahllokal:	 GS Am Para-
dies 
Persönliches:	 58 Jahre, 
		  verheiratet, 
		  1 Kind
Beruf:		  Postbeamter

Jörg Kleinsorge
Wahlkreis: 3	 Innenstadt
Wahllokal:	 Gaststätte 	
		  „Ulmeneck“
Persönliches:	 42 Jahre, 
		  verheiratet, 
		  2 Kinder
Beruf:		  Rechtsanwalt 	
		  & Notar

Ulrich Tappe
Wahlkreis: 2 	 Innenstadt
Wahllokal:	 Haus Abend-
frieden
Persönliches:	 53 Jahre, 
		  verheiratet, 
		  1 Kind
Beruf: 		  Technisch-
kaufmännischer Angestellter

Peter Unterschütz
Wahlkreis: 1 	 Eschenbruch, 
		  Steinkuhle, 	
		  Gergerloh
Wahllokal: 	 DGH Eschen-
bruch / KiGa Steinkuhle
Persönliches: 	 63 Jahre, 
		  verheiratet, 
		  2 Kinder, 
		  2 Enkelkinder
Beruf: 		  Lehrer

AUTO-TEILE-HANDEL

PK& GmbH

Auto+ Sport-Teile
32825 BLOMBERG
Industriestr. 6 . Tel. 0 52 35 / 69 96 www.cdu-blomberg.de
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Versicherungsmakler iDaniel Wnendt
Tel.: 0 5235 - 50 17 63
Fax: 0 5235 - 502904
Mob.: 01 79 - 678 59 15
email: d.wnendt@makler-blomberg.de

Thore Polaschek
Tel.: 0 5235 - 509250
Fax: 0 5235 - 502904
Mob.: 01 71 - 27 50 142
email: t.polaschek@makler-blomberg.de

Neue Torstraße 122 . 32825 Blomberg 

Auswahl aus 

über 250 

Produktpartnern!

Jörg Malzahn 
Wahlkreis: 16 	 Istrup
Wahllokal: 	 GS Istrup
Persönliches:	 43 Jahre, 	
		  verheiratet, 
		  2 Kinder
Beruf:		  Verwaltungs-
fachwirt

Susanne Kleemann
Wahlkreis: 15	 Brüntrup,
		  Wellentrup,
		  Istrup 
Wahllokale: 	 DGH Wel-
lentrup, DGH Brüntrup und GS 
Istrup
Persönliches:	 44 Jahre, 	
		  verheiratet, 
		  3 Kinder
Beruf: 		  Hausfrau

Meik Nitschmann
Wahlkreis: 14 	 Großenmarpe,
		  Erdbruch
Wahllokale:	 GS Großen-
marpe und Sporthaus Großen-
marpe
Persönliches: 	 44 Jahre, 	
		  verheiratet, 
		  3 Kinder
Beruf: 		  Kaufmann

Elke Brandt-Rey   
Wahlkreis: 13	 Cappel,
		  Kleinenmarpe,
		  Mossenberg,
		  Wöhren 
Wahllokale:	 Ehm. Schule 
Kleinenmarpe/ Ehm. Schule 
Cappel/ DGH Mossenberg
Persönliches: 	 47 Jahre, 
		  verheiratet, 
		  2 Kinder 
Beruf :		  Angestellte

Rosemarie Kaminski
Wahlkreis 12 	 Donop, 
		  Altendonop,
		  Dalborn,
		  Kleinenmarpe
Wahllokal: 	 Gaststätte 
„Zum alten Jäger“
Persönliches:	 2 Kinder
Beruf:		  Rentnerin

Friedrich-Wilhelm 
Meier
Wahlkreis: 11	 Herrentrup 	
		  Reelkirchen
Wahllokal:	 GS Reelkirchen
Persönliches:	 45 Jahre, 
		  verheiratet
Beruf:		  Technischer 
Angestellter

Thomas Spieker
Wahlkreis 10	 Tintrup,
		  Höntrup,
		  Maspe, 
		  Borkhausen, 
		  Siebenhöfen
Wahllokale:	 KiGa Tintrup/
DGH Maspe/Gaststätte „ Alter 
Krug“
Persönliches: 	 50 Jahre, 
		  verheiratet, 
		  2 Kinder
Beruf : 		  Tischlermeister 

Andreas Silge  
Wahlkreis: 9 	 Innenstadt
Wahllokal:	 Phoenix Con-
tact
Persönliches:	 48 Jahre, 
		  verheiratet, 
		  2 Kinder
Beruf:		  Techn.  Ange-
stellter

www.cdu-blomberg.de
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Marktplatz 7 
32825 Blomberg   
(05235) - 50 26 20 

 

 

Unser Kuchenspezial 
Ein Kännchen Kaffee & 

 ein Stück hausgemachte Torte 
für nur 4,99 €                                                

 
im März und April jeweils samstags & sonntags 

Gänse-Spezial
(ab 11. 11. 2013)

Knusprige Martinsgans 
für Vier

mit hausgemachtem Rotkohl 
und Klöße für 80,80 €

inkl. einer Flasche Rotwein

(Wir liefern auch nach Hause)

WIR BEDANKEN 
UNS BEI UNSEREN 
GÄSTEN UND WÜN-
SCHEN EIN FROHES 
WEIHNACHTSFEST 

UND EIN GUTES 
NEUES JAHR!• Markisen
• Terrassenüberdachungen
• Wintergartenmarkisen
• Außenjalousien
• Vorbaurollladen
• Haustürvordächer

Sonntags Schautag
von 14–17 Uhr*
* keine Beratung, kein Verkauf

Erweitertes Programm:
• Terrassenüberdachungen
• Sonnenschutz

Heutorstraße 13 | Blomberg | Telefon (05235) 5151
www.duray-markisen.de

Sonntags Schautag | 14 bis 17 Uhr,
Detmolder Straße 111, Paderborn
(05251) 527515 | www.steinko.de

• Markisen
• Terrassenüberdachungen
• Wintergartenmarkisen
• Außenjalousien
• Vorbaurollladen
• Haustürvordächer

Sonntags Schautag
von 14–17 Uhr*
* keine Beratung, kein Verkauf

Flachsmarktstr. 42   32825 Blomberg  Tel. (05235) 7524   www.parkett-gruhle.de
Paulinenstraße 49   32756 Detmold   Telefon (05231) 7018223

Seit 1912
meisterliche Qualität
für Ihren Fußboden,
damit Sie sich
„wie zu Hause“ 
fühlen. Wir führen 
nur namhafte 
Hersteller, wie u.a.:

Kurzer Steinweg 18 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 75 15 . Fax 0 52 35 / 24 18

Öffnungszeiten: Mo.-Do. 8.30 – 13.00 Uhr, 14.30 – 18.00 Uhr
Fr. 8.30 – 18.00 Uhr durchgehend, Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

Wir wünschen unseren Kunden 
ein frohes Weihnachtsfest und 
ein erfolgreiches Neues Jahr!

Neuer Pfarrgemeinderat für 
St. Martin 

In der Katholischen St. Martin-
gemeinde fanden am 10.11.2013 die 
fälligen Wahlen zum Pfarrgemein-
derat statt.

74 Wahlberechtigte, davon 10 
Briefwähler, gaben ihre Stimme ab, 
was zu folgendem Ergebnis führte:

Matthias Richter, Raphael Jankow-

ski, Katja Kalous, Claudia Jankowski, 
Violetta Babinski und Marion Diete 
bilden den neuen Pfarrgemeinde-
rat für die nächsten 4 Jahre. 

Auf der Reserveliste steht 
Bernhard Hermstein als erster 
Nachrücker.

Vietnam per Rad

Dietmar Tegt hat auf Einladung 
des Heimatvereins Istrup seinen 
Reisebericht über eine 3wöchige 
Reise durch Vietnam mit dem 
Rad, dem Auto und dem Boot mit 
einer Dia-Show mit 200 Bildern 
vorgestellt. Er berichtete sehr pla-
kativ und lebendig über das Land, 
seine Geschichte und Entwicklung. 
Dietmar Tegt präsentierte wun-
derschöne Bilder vom Alltag der 
Vietnamesen, deren buddhistische 
Kultur aber auch von der wunder-
baren und exotischen Landschaft. 
Vietnam ist von Nord nach Süd ca 

1.600 Km lang und lebt überwie-
gend von der Landwirtschaft. Die 
meisten Kinder gehen im Schnitt 
nur fünf Jahre zur Schule. Nur sehr 
wenige, reiche Eltern können ihre 
Kinder anschließend noch weiter 
zur Schule schicken. 1954 wurde 
das Land unter komunistischer 
Führung wiedervereint.1986 wurde 
von der Plan-auf Marktwirtschaft 
umgestellt. Seit dem verbessern 
sich langsam die Lebensumstände 
der Bevölkerung. Dieser Dia-
Vortrag hat alle Zuhörer begeistert.

SPD- Landtagsabgeordnete 
Berghahn und Maelzer ver-
teidigen ungerechte Ab-
rechnungspraxis
Von Marianne Petersmeier 

Der CDU- Fraktionsvorsitzende 
im Kreistag, Dr. Lucas Heumann, 
kritisiert die unzureichende Ko-
stenerstattung des Landes für die 
Leistungen aus dem Bildungs- und 
Teilhabepaket. Im Kreis Lippe 
wird dieses überdurchschnittlich 
nachgefragt. Diese eigentlich 
erfreuliche Entwicklung zur Fami-
lienförderung wird überschattet 
durch die Abrechnungspraxis in 
NRW. Durch die von den SPD- Ab-
geordneten Berghahn und Maelzer 
verteidigte Pauschalerstattung 
bleibt der Kreis Lippe auf einem 
Betrag von 2,7 Millionen sitzen. 

Dieser Betrag fehlt nun für weitere 
kreiseigene Investitionen.

Die CDU- Fraktion Blomberg 
möchte die SPD-Abgeordneten 
noch einmal an ihren Auftrag er-
innern. Dieser besteht vor allem 
darin, sich ihren Wahlkreisen in 
Lippe verpflichtet zu sehen. Sie 
sind gewählt, um die Interessen 
der Menschen in Lippe beim 
Land NRW zu vertreten. Nicht 
unbedingt umgekehrt.

Die gesamte Pressemitteilung 
der CDU- Kreistagsfraktion kann 
auf der Homepage der CDU-
Blomberg als PDF-Dokument 
eingesehen werden.

Kreis muss Defizite ausgleichen
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Wir verwerten und entsorgen für Sie

sicher & sauber

aus Industrie, Handwerk u. Haushalt
Entsorgungsfachbetrieb
gemäß Kreislaufwirtschaft- 
und Abfallgesetz

Ihr zuverlässiger Partner 
in der Entsorgungsbranche
Rufen Sie uns an:

Klus 6 a, 32825 Blomberg
Tel. (0 52 63) 4418 u. 4488
Fax (0 52 63) 1861

www.wienkemeier-gmbh.de
info@wienkemeier-gmbh.de

Umweltschutz
W. Wienkemeier GmbH

Der Dachdecker in
Ihrer Nähe
Für Fassade,
Steil-/Flachdach
Anbringen von Regen-
rinnen und Fallrohren

� (0 52 35) 50 91 31
Funk (0171) 7 71 08 24

32825 Blomberg
Nederlandstr. 20 A

Der Dachdecker in
Ihrer Nähe
Für Fassade,
Steil-/Flachdach
Anbringen von Regen-
rinnen und Fallrohren

� (0 52 35) 50 91 31
Funk (0171) 7 71 08 24

32825 Blomberg
    Mittelstraße 34 a

Bankverbindung:
Stadtsparkasse Blomberg
(BLZ 476 512 25) Kto.-Nr. 11 63 92

32825 Blomberg
Nederlandstr. 20a

Telefon (0 52 35) 50 91 31
Telefax (0 52 35) 50 91 32
Funk 0171/7710824

Rainer Haierhof f · Nederlandstr. 20a · 32825 Blomberg Rainer Haierhoff
Dachdeckermeister

Containerdienst

Lutz Strate

Für Privat und Gewerbe
Kompaktlader zum Beladen

Barntrup • Tel. (0 52 63) 26 91

Lutz Strate

H E I Z Ö L
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. 0 52 35/7716
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WIR WÜNSCHEN UNSEREN KUNDEN EIN FROHES 
WEIHNACHTSFEST UND EIN GUTES NEUES JAHR!

Zum 30. Todestag von Heinrich 
Fritzemeier

Der Todestag des altverdienten 
Bürgermeisters jährte sich am 
09.11.2013 zum 30. Mal. Angehörige 
und Politiker der verschiedenen 
Fraktionen folgten einer Einladung 
der Stadt zu einer Ehrung und 
Kranzniederlegung an seiner Ru-
hestätte. In deren Beisein  wurde 
am Samstag um 13:30 Uhr an sein 

Parteiübergreifendes Gedenken an den Ehrenbürgermeister

Nachlese zum Kartoffelfest

In diesem Jahr wurde das Kartof-
felfest zum 20. Mal auf dem Blom-
berger Marktplatz gefeiert. Ein 
Umstand, der eigentlich für eine 
gelungene Veranstaltung in fröh-
licher Atmosphäre sorgen sollte. 
Doch leider werden die Kritiken 
aus dem Blomberger Umfeld und 
auch aus den Nachbargemeinden 
und -städten immer lauter. So ist 
die geringe Teilnahme an jenem 
Samstag vielleicht nicht nur dem 
schlechten Wetter zuzuschreiben. 
Denn Parallelveranstaltungen in 
einigen Blomberger Gaststätten 
haben da ein anderes Bild gezeigt.

Ein Grund für diesen Besucher-
mangel könnte die Übernahme 
dieser ehemals liebevoll durch 
Blomberger Gastronomen und 
Vereine ausgerichteten Festlich-
keit durch einen Festwirt aus dem 
Raum Höxter sein.

Grundsätzlich ist nichts gegen 
Veränderungen einzuwenden. 
Allerdings sollten diese Verände-
rungen auch dazu führen, dass ein 
Fest attraktiver wird, die Zahl der 
Gäste steigt und die Stadt Blom-
berg nach innen gestärkt und nach 
außen positiv dargestellt wird. 

Die Wirklichkeit sieht so aus: 
In unzähligen Gesprächen und 
Kommentaren wurde immer 

wieder über das Vorhandensein 
und die Anordnung der weißen 
Zelte geschimpft. Ebenso sorgten 
die angebotenen Speisen, deren 
Preise, sowie die Angebotszeiten 
für einige Irritationen.

Etliche Besucher beklagten 
überdies das Fehlen der Trecker-
schau. Gerade diese war für viele 
Besucher/-innen und Familien mit 
Kindern ein Anziehungspunkt.

Für die Blomberger Geschäfts-
leute wäre es schade, wenn sich 
die Äußerungen von Besuchern: 
„Wenn sich  nichts ändert, war ich 
zum letzten Mal beim Kartoffel-
fest“  festigen würden, und eine 
traditionelle Blomberger Veran-
staltung wegen Besuchermangels 
nicht mehr stattfinden könnte.

Vielleicht wäre es besser, das 
Kartoffelfest wieder zusammen 
mit den Blomberger Gastronomen 
und Vereinen durchzuführen, in 
deren Hände es auch gehört.

Den Organisatoren kann man 
nur wünschen, in Zukunft bei der 
Ausrichtung ein glücklicheres 
Händchen zu beweisen und die 
Blomberger Gastronomie und 
Geschäfte, sowie die Präsenz der 
Vereine mit einem fröhlichen In-
nenstadtfest zu stärken.

Eine Betrachtung von Andreas Silge

Wirken für die Stadt Blomberg ge-
dacht. Bürgermeister Klaus Geise 
hielt eine kurze Rede, in der er an 
die Bedeutung Fritzemeiers für 
unsere Heimatstadt Blomberg er-
innerte. Die CDU Blomberg nahm 
an der Kranzniederlegung und der 
anschließenden Schweigeminute 
teil.
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Gratis: Weihnachts-
 baum-Gutschein!

Gratis bei Abschluss eines Alters-
vo  rsorge produkts im Aktionszeitraum.

Ein Gutschein pro Person und Abschluss. 
Solange der Vorrat reicht! 

Jetzt kostenlosen 

Altersvorsorge-

Check machen!

Weitere Infos unter www.sparkasse-blomberg.de und Telefon 05235/965-0

Glauben Sie noch an diese Altersvorsorge? 
Altersvorsorge geht heute anders!

Gültig bis 30.11.2013Gültig bis 30.11.2013

Top-AngebotS-Stadtsparkasse
Blomberg/Lippe

Diestelbach 19 . 32825 Blomberg
Telefon 0 52 35 / 68 39

Ausführung von Bauvorhaben aller Art,
Umbauarbeiten und Renovierungen.

Bauunternehmung

J. Mengedoht

                                Wir danken
                  unseren Kunden für Ihre Treue
                                und wünschen „allen“
                                           Frohe Weihnachten
                                                und ein glückliches

                                                           2013
                                        Kurzer Steinweg 24 . 32825 Blomberg
                                                Telefon (0 52 35) 12 17

2014

BLOMBERG

Gochsheim GmbH & Co. KG
Niederlassung BLOMBERG

Westerholz 13 . 32825 Blomberg
Tel. (0 52 35) 5 02 86-0 . Fax (0 52 35) 5 02 86-29

blomberg@kanaltuerpe.de

BLOMBERG
kanal-türpeKTKT kanal-türpe

Saubere Energie für 
Blomberg

Die Blomberger Versorgungs-
betriebe gehören ab dem 1. Januar 
2014 zu einem der wenigen En-
ergieversorger die ausschließlich 
auf eine Stromerzeugung aus Öko-
strom setzen. „Ursprünglich war 
es unser Ziel, keinen Atomstrom 
mehr im Strommix zu haben. Aber 
wir sind noch einen Schritt weiter 
gegangen“ führt Peter Begemann, 
Geschäftsführer der Blomberger 
Versorgungsbetriebe aus. Der 
Strom der BVB-Kunden wird ab 
2014 ausschließlich aus Wasser-
kraft erzeugt.

Der Strom ist zudem mit dem 
hochwertigen ok-power-Label 
zertifiziert. Das Gütesiegel regt 
zum weiteren Ausbau von Erneu-
erbaren Energien Anlagen an und 
wird nur vergeben, wenn ein be-
sonderer Umweltnutzen entsteht. 
Hierdurch leisten die Blomberger 
Versorgungsbetriebe einen weite-
ren Beitrag zur Energiewende und 
gehen einen großen Schritt in die 
richtige Richtung. Vor allem wird 
es den Kunden leicht gemacht, 
etwas für die Umwelt zu tun: Es 
ist keine Beauftragung notwendig 
und es wird hierfür kein Aufpreis 
verlangt.

Blomberger Versorgungsbetriebe liefern künftig ausschließ-
lich Strom aus Wasserkraft

Umbau der bilingualen Brüntruper 
Kita zum Jahresende fertig
von Elke Brandt-Rey

Nach langer Zeit kann endlich 
wieder der ausgebaute Dachboden 
voll genutzt werden. Schon lange 
wurde die fehlende Feuerschutz-
treppe bemängelt. Im Zuge der 
Umbaumaßnahmen wurde diese 
im hinteren Teil des Gebäudes 
angesetzt. Die Dusch- bzw. Wasch-
räume aus den 70er Jahren hatten 
schon lange eine Sanierung nötig. 
Auch ein Wickel- und Schlafraum-
raum für die U3 Kinder wurde 
eingerichtet. Ebenfalls wurde ein 
Teil des Mobiliars in diesem Zuge 
erneuert. Der hintere Teil, die ehe-
malige Hausmeisterwohnung, wur-
de ausgegrenzt. Der Eingang wurde 
neugestaltet und verfügt jetzt auch 
über einen behindertengerechten 
Aufgang.

Die Kita, die seit letztem Jahr 
eingruppig ist, besuchen zur Zeit 19 
Kinder. Sie verfügt über sechs U3 
Plätze und wird seit drei Jahren bi-
lingual geführt. Der Muttersprach-
ler Anthony Woodruff  kommt 16 
Stunden  in der Woche, um mit den 
Kindern englisch zu sprechen und 
zu spielen. Das Angebot wird gut 
angenommen. 

Anlässlich des alljährlichen 
Weihnachtsbaumschmückens 
auf dem Dorfplatz am Samstag, 
dem 30.11.13, konnte man die Kita 
besichtigen und sich über deren 
Arbeit informieren.

 Der Elternrat plant für den  06. 
April 2014 wieder einen Flohmarkt 
im Dorfgemeinschaftshaus. Inte-
ressierte sollten sich diesen Termin 
schon mal im Kalender vormerken.
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Hausgeräte
LUKAT

Langer Steinweg 27-29 . 32825 Blomberg
Tel. 0 52 35 / 95 01-0 . Fax 0 52 35 / 95 01-29

Professioneller Einbau und Lieferung -
alles aus einer Hand!

www.hausgeraete-lukat-blomberg.de

Baufinanzierungsservice 
und Top-Versicherungsschutz 

der Gothaer

Das Dicke Plus für Ihre Sicherheit:

Zinsgünstige Baufinanzierung bei ausgewählten
Partnern
Optimaler Versicherungsschutz für Ihr Bauvorhaben
Optimaler Versicherungsschutz für Ihre Immobilie

Jetzt bei Ihrer Generalagentur 
Dirk Kleemann.
Langer Steinweg 27 - 29 • 32825 Blomberg
Telefon 05235 509330 • Telefax 05235 509331
Handy 0160 7438520
dirk_kleemann@gothaer.de • www.gothaer.de

Az_86x150mmmm_Das Dicke Plus_Kleemann_Layout 1  06.03.12  09:24  S

E. Eichhorn
Dachdeckermeister

32825 Blomberg . Lichterfelderstraße 18
Tel.  0 52 35 /12 36 . Mobil 0171 / 2 71 20 66

email: edgar_eichhorn@online.de

Schützenfest 2015 wieder 
mit einer Großbaustelle?
Von Andreas Silge

Im Rahmen des Städtebaulichen 
Entwicklungskonzeptes soll der 
Pideritplatz, sowie auch der Markt-
platz, umgestaltet werden. Wie im 
Oktober bekannt wurde, ist dieses 
Projekt aus verschiedensten Grün-
den (Haushalt, Kosten usw.) auf das 
Jahr 2015 verschoben worden. 

Als Begründung dieser teilweise 
zweiten Verschiebung wurden 
mehrere Themen genannt.  Die 
Verwaltung möchte die Umge-
staltung beider Plätze gemeinsam 
ausschreiben, um Kosten zu 
sparen. Außerdem  möchte man 
den innerstädtischen Verkehr, die 
Menschen und Geschäftsleute 
in der Innenstadt nicht zu sehr 
belasten! Es stellt sich jedoch die 

Frage, ob diese Verschiebung mit 
der Beantragung auf vorzeitige 
Entlassung des Bürgermeisters 
und der Kommunalwahl 2014 in 
Zusammenhang steht?

In einem Wahljahr wieder die 
halbe Stadt aufzureißen könnte 
vielleicht den einen oder anderen 
Bürger/Wähler verärgern. Die 
Wahrscheinlichkeit ist also groß, 
dass es auf ein weiteres Schützen-
festjahr hinaus laufen wird, in dem 
Baustellen die Innenstadt zieren 
und Baulärm durch die Straßen 
hallt. Es bleibt nur zu hoffen, dass 
zumindest jetzt die Attraktivität 
der Innenstadt endlich wieder 
zunimmt, damit die Geschäfte ihre 
verlorenen Kunden zurückgewin-
nen können.

Umgestaltung Marktplatz/ Pideritplatz auf 2015 verschoben.

Voll abgefahren! - Fahrzeuge 
für Land, Wasser und Luft

MINT steht für die Ausbildungs-
fächer Mathematik, Informatik 
Naturwissenschaften und Technik. 
Die Kenntnis mathematisch - na-
turwissenschaftlicher Zusammen-
hänge ist besonders wichtig zur 
Erhaltung und Stärkung des Wirt-
schaftsstandortes in Deutschland. 
Um dem Mangel an Nachwuchs 
in diesen Bereichen entgegen zu 
wirken, wurde die MINT - Initiati-
ve in enger Zusammenarbeit von 
Trägern der Bildungseinrichtungen  
mit Wirtschaftsunternehmen ge-
gründet.

Am Samstag, dem 16.11. stellten 
13 Blomberger Kindertagesstätten 
und Schulen die Ergebnisse ihrer 
Forschungen in Konstruktionen 
der verschiedensten Fahr- und 
Flugzeuge vor. Innerhalb der Vor-
gabe, Fahr – und/oder Flugzeuge 
zu entwerfen und mit einer An-
triebstechnik zu versehen, gab es, 
je nach Altersstufe, die verschie-
densten Lösungsmöglichkeiten zu 

sehen: Über einfache Schwimmfä-
higkeitstests mit Knete bis hin zu 
solargetriebenen Booten und so-
gar Raketen waren zu sehen. Auch 
für das leibliche Wohl war gesorgt: 
Verschiedene Fördervereine der 
Schulen betrieben einen Würst-
chenstand und ein Cafè, das sich 
über zahlreiche Kuchenspenden 
freuen durfte.

Koordiniert wurde das Mint - 
Projekt in Blomberg unter der Lei-
tung von Heike Kreienmeier von 
Lippebildung eG unter Mithilfe 
und Einsatz zahlreicher engagier-
ter Lehrer, Erzieher und Eltern der 
Schulen und KiTas. Nicht zu ver-
gessen sind auch die zahlreichen 
Blomberger Unternehmen, die mit 
ihrer Unterstützung diese Aktion 
ermöglicht haben. 

Im Fazit eine sehr gelungene Ak-
tion, die mathematisch-technische 
Berufe  interessant, spannend und 
bereits in frühen Altersstufen er-
lebbar machen konnte.

MINT- Projekte in Schützenhalle vorgestellt
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Adventszeit – Märktezeit  in 
Blomberg und Umgebung
Von Uta Plaizier

Es ist wieder soweit. Alljährlich 
in der Adventszeit gibt es überall 
Weihnachtsmärkte und Advents-
basare, die mit ihrem typischen 
Charme auf Weihnachten ein-
stimmen. In Blomberg bildete der 
Kreativmarkt im Marpetal in Groß-
enmarpe am 10.November den Auf-
takt, wo neben Kunstwerken auch 
in liebevoller Handarbeit erstellte 
Präsente aus den unterschied-
lichsten Materialien erstanden 
werden konnten. Ebenfalls waren 
handgemachte Weihnachtskarten 
und –verpackungen erhältlich, die 
etliche Abnehmer fanden. Für das 
leibliche Wohl war mit Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen gesorgt. 

Es folgten allesamt am 22. und 
23. November der Adventsbasar im 
Arbeitslosenzentrum – zum letzten 
Mal in den alten Räumlichkeiten, 
der Adventsmarkt in Donop im 
Pfarrhof und der Eschenbrucher 
Weihnachtsbasar im neuen, fast 
fertiggestellten DGH.

Der traditionelle „Sint Nicolaas“ 
- Markt sorgte am letzten Wochen-
ende mit verkaufsoffenem Sonntag 
für eine gut gefüllte Innenstadt und 
glückliche Kinder, die am Sonntag 
ihre zuvor abgegebenen Stiefel 

nun prall gefüllt von Sinterklaas 
entgegennehmen durften und von 
den Swarten Pieten an allen Tagen 
mit Pepernoten und Snoepgoed 
versorgt wurden. Dieser Markt gilt 
mittlerweile als der größte nieder-
ländische „Sint Nicolaas“ - Markt in 
Deutschland.

Am 01. Dezember startete auch 
der weit über Blombergs Grenzen 
hinaus bekannte Lichterzauber der 
Familie Reibeholz in Tintrup. Dabei 
ist aus einem Hobby eine von Jahr 
zu Jahr beeindruckendere Weih-
nachtskulisse im und ums Haus 
der Familie entstanden, die zum 
Verweilen bei Glühwein und Brat-
würstchen bis zum 23. Dezember 
einlädt. Den kompletten Erlös aus 
den Einnahmen des Speisen- und 
Getränkeverkaufs spendet Familie 
Reibeholz jedes Jahr für einen 
guten Zweck. Am Freitag, dem 
06.Dezember kommt übrigens um 
17.00 Uhr Sinterklaas mit seinen 
Swarten Pieten nach Tintrup.

Und nicht nur die Blomberger 
Märkte sind jedes Jahr wieder 
einen Besuch wert –  so auch der 
Schwalenberger Weihnachtsmarkt 
am 07. und 08. Dezember. 

Frohe Weihnachten!



15

Containerdienst

Lutz Strate

Für Privat und Gewerbe
Kompaktlader zum Beladen

Barntrup • Tel. (0 52 63) 26 91

Lutz Strate

H E I Z Ö L
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. 0 52 35/7716

HEIZÖL
Altenberend

Ihre gute Adresse
für Ölwärme
BLOMBERG

Tel. (0 52 35) 77 16

Zum Weihnachtsfest
Uhren & Schmuck

von

Uhren/Optik
Sauerländer

Inh. Fritz Winter

32825 Blomberg
Im Seligen Winkel 2
Telefon 0 52 35/81 43

fliesen, fliesen, 
fliesen

Besuchen Sie unsere 
Ausstellung und 
überzeugen Sie sich 
von unserer großen 
Fliesenauswahl.
Hellweg 2, Blomberg | www.recker-baustoffe.de

CDU und JU gemeinsam für die Sicherheit der Jugend
Bereits in der letzten Ausgabe 

berichtet der TOP von der Forde-
rung der Jungen Union Blomberg, 
einen Fußgängerüberweg am 
Ostring einzurichten, um dort 
die Sicherheit der Schulkinder zu 
erhöhen. 

In der Verkehrsausschusssitzung 
am 17. Oktober ist es dem Vorsit-
zenden der JU Blomberg Marcel 
Schlepper und den christdemo-
kratischen Ausschussmitgliedern 
gelungen, trotz einer ablehnenden 
Beschlussvorlage von Seiten der 
Verwaltung mit ihrem Appell für si-
chere Schulwege die Zustimmung 
sämtlicher Parteien zu erlangen.

 Obwohl schon in der Vergan-
genheit einige Versuche geschei-
tert sind, besteht wegen des Enga-
gements der Jungen Union dieses 

Mal eine realistische Chance für 
die Einzeichnung des Zebrastrei-
fens, den der Bürgermeister an-
fangs im Ausschuss zu blockieren 
versuchte. 

An der entsprechenden Stelle 
organisierte die Blomberger CDU 
nach den Herbstferien ein Treffen 
mit Verantwortlichen des Kreisver-
kehrsamtes und involvierte dabei 
auch die Schülervertretungen, um 
die Probleme kurz vor Schulbeginn 
gemeinsam zu veranschaulichen. 

Marcel Schlepper zieht ein 
positives Fazit: „Es ist uns gelun-
gen, dem Kreisverkehrsamt zu 
verdeutlichen, dass die Beden-
ken von Seiten der Stadt nicht 
der Realität entsprechen. 

 So zeigte sich der Verantwort-
liche überzeugt, dass auf dem 

Der Fußgängerüberweg am Ostring nimmt Gestalt an
Ostring verkehrstechnisch keine 
Hindernisse bestehen, die gegen 
einen Überweg sprechen. Die Beo-
bachtungen zeigten ihm auch, dass 
die Schüler einen Zebrastreifen 
gut annehmen werden und dass 
ein unübersehbares Risiko durch 
den durchgehenden Verkehrsfluss 
bestehe.“ Die Teilnehmer dieser 
Runde erfuhren, dass ausreichend 
Anlässe für Erteilung einer Sonder-
genehmigung vorliegen, weil es 
sich um einen Schulweg handelt, 
sämtliche Schulbusse diese Stelle 
kreuzen und sich die hohe Anzahl 
von Schülern und Autos_auf eine 
kurzen Zeitspanne von 20 Minuten 
konzentriert. 

Von den Eindrücken an diesem 
Morgen bewegt, wurde die Stadt 
Blomberg beauftragt, die Verkehrs- 

und Schülerdichte vor Schulbeginn 
und nach Schulschluss zu messen. 
Dieses hat bereits stattgefunden 
und nun warten die Befürworter 
eines Fußgängerüberweges auf 
die Ergebnisse, um gegebenenfalls 
weitere Maßnahmen im Sinne 
der Sicherheit der Blomberger 
Schülerschaft zu ergreifen. Der 
Initiator Marcel Schlepper wirkt 
nun optimistisch: „Obwohl wir 
uns am Anfang mit unbegründeten 
Bedenken und falschen Behaup-
tungen seitens des Bürgermeisters 
auseinandergesetzt sahen,haben 
wir nun durch Zusammenarbeit 
zwischen CDU und JU diese Blo-
ckade überwunden und werden 
uns weiter engagieren, damit die 
Schüler in Blomberg den Schulweg 
sicher zurücklegen können.“

Eine schöne
Weihnachtszeit 
und ein frohes
neues Jahr!

ELEKTRO
STOCK

www.elektro-strock.net

125 jähriges Geschäftsjubiläum 
Uhren/Optik Sauerländer

Vor 125 Jahren eröffnete die Fam. 
Sauerländer ein Uhrenfachgeschäft 
im Seligen Winkel in Blomberg. Im 
Jubiläumsjahr führt Fritz Winter 
mit seiner Ehefrau Christa und 
der gemeinsamen Tochter Anke 
die Geschäfte. Fritz Winter wurde 
zunächst 1958 als Uhrmacher von 
der Fam. Sauerländer eingestellt. 
Im Jahre 1975 übernahm Fritz 
Winter das Geschäft, der Name 
Sauerländer blieb jedoch erhalten. 
Bei einem kompletten Umbau 1988 
vergrößerten die Eheleute Winter 
die Geschäftsräume wesentlich 
und in vorbildlicher Weise, wie 

man heute noch feststellen kann. 
Mit dem Erlangung des Optiker 
Meisterbriefs, trat 1995 Tochter 
Anke mit in das Geschäft ein. Nun 
schließt sich ein Kreis. Zum Jahres-
wechsel 2013/14 gehen Fritz und 
Christa Winter in den verdienten 
Ruhestand. Ihre Tochter Anke wird 
dann das Geschäft, als neue Inha-
berin, weiterführen.

Blomberg TOP gratuliert zu die-
sem  Jubiläum und wünscht Christa 
und Fritz Winter eine gute Zeit.

Der neuen Inhaberin, Frau Anke 
Rotteveel, wünschen wir alles Gute 
für die Zukunft.
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Ihr Malermeister in Blomberg.
Heidemann

Westerholz 1 •  Blomberg  •  Telefon  (05235) 26 61
www.malermeister-blomberg.de

Burgstätte 9 • 32825 Blomberg-Donop • Tel. (05236) 8122
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Weinprobe des Ziegler- und Hand-
werkerverein Tintrup 
Von Thomas Spieker

Einer beliebten Tradition folgend, 
lädt der Ziegler - und Handwerker-
verein Tintrup seine Mitglieder 
alle zwei Jahre zur Weinprobe ein. 
Auch in diesem Jahr folgten wieder 
43 Weinbegeisterte und solche, die 
es noch werden wollten, der Einla-
dung in den geschmackvoll herge-
richteten Dorfgemeinschaftsraum 
Tintrup. Mit der Weinhandlung 
Brosius, vertreten durch Dieter 
Gebhardt, hatte man einen kom-
petenten Weinkenner, der mit 
Informationen, Anekdoten und gut 
gelaunten Gästen eine beschwing-

te Weinprobe machte. Von “ Weiß 
bis Rot “, von der Pfalz bis nach 
Baden und Franken war ein ab-
wechslungsreiches Weinangebot 
vorhanden, das bei allen großen 
Anklang fand. Der Vorsitzende des 
Vereins, Thomas Spieker, zeigte 
sich besonders erfreut darüber, 
dass diese gemütliche Veranstal-
tung auch auswärtige Gäste an-
locken konnte. Die Auflösung des 
Weinrätsels machte den Abschluss 
einer gelungenen Weinprobe. Der 
Ziegler- und Handwerkerverein 
gratuliert hier noch einmal den 
glücklichen Gewinnern.

Geselliger Abend im Dorfgemeinschaftshaus

Gäste des Candlelight-
Dinners waren begeistert

Am Abend des 12. Oktobers 
trauten die Gäste ihren Augen 
kaum, als sie das wunderbar fest-
lich und herbstlich geschmückte 
Pfarrheim betraten. Empfangen 
von einem Spalier kleinerer und 
größerer „Servicekräfte“ und 
leiser Gitarrenmusik wurden sie 
mit einem Cocktail begrüßt und 
an den Tisch geleitet. Es folgte ein 
ausgesprochen schmackhaftes 
und abwechslungsreiches - selbst 
gekochtes - 6-Gang-Menü. Die 
Weinkarte hielt für jeden etwas 
Passendes bereit und auch passio-
nierte Biertrinker kamen nicht zu 
kurz. Serviert wurden die Köstlich-
keiten durch die Messdiener und 
Messdienerinnen, welche unter 
Beweis stellten, dass Sie nicht nur 

für den Dienst am Altar, sondern 
auch für diesen besonderen Abend 
fleißig geübt hatten und die Gäste 
freundlich und mit viel Engage-
ment versorgten. Mit einem lang 
anhaltenden Applaus bedankten 
sich die Besucher nach dem 
Dessert bei den Organisatoren, 
namentlich den Familien Kalous 
und Benfer, den Mädchen und 
Jungen der Messdienergruppe für 
den erstklassigen Service und bei 
Wolfram Spinn für die angenehme 
Untermalung durch sein Gitar-
renspiel. Es war ein rundherum 
gelungener Abend.

	 Die Hälfte des Erlöses 
spenden die Messdiener an die 
Kinderhospizarbeit in Detmold.


